
Eine Reise durch die Zeit
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Am Anfang war die Idee

1966 1971

das 1. Jahrzehnt

1975

Als Willy Lillich sich am 1. Januar 1966 selbstän-

dig machte, konnte er noch nicht ahnen, wohin die 

Reise geht. Geschweige denn, dass er den Grund-

stein für ein 50 Jahre später führendes Unterneh-

men in der Präzisionstechnologie, die „Willy Lillich 

GmbH“, legt.

Infiziert von „Reisefieber“, vom Wirtschaftswunder und 

von der Aufbruchstimmung machte sich der Maschi-

nenbaumeister auf den Weg. Und eigentlich hätte 

auch alles in 1 Koffer gepasst – Neugier und Opti-

mismus, der Glaube an sich selbst, die Präzision und 

Schleifkompetenz als Maschinenbaumeister – aber 

man gönnte sich doch die Garage im eigenen Haus. 

Gestartet wurde dann auch sogleich mit dem 1. Mit-

arbeiter Josef Plackinger als 2-Mann Betrieb mit der 

Herstellung von Werkzeugteilen für Industriekunden. 

Aus dem 2-Mann Garagenbetrieb erwuchs schnell 

ein Fertigungsunternehmen, dessen erste Expansion 

1971 an den heutigen Standort „An die Mauer 9“ in 

Schwann führte. Der Weg vom „Schleifpapst“ zum 

„Hersteller hochwertiger Präzisionsteile“ nahm 1975 

mit der Erweiterung der Fertigung auf Komplettteile-

bau in der 650 Quadratmeter großen Produktionshalle 

seinen Lauf.

Die gute, alte Vinyl-Schallplatte.

Legendäres Symbol der 60iger Jahre –

da ging es rund!

Wenn einer eine 
Reise tut,
dann kann er 
was erzählen...

Das LILLICH-Team: von jeher hochmotiviert und hochqualifiziert.

Der Ursprung der Willy Lillich GmbH – 

Gründerzeit-Haus mit Garage.

Sonntagsausflug.
Willy Lillich mit Frau Margareteund Sohn Gerhard.

Die Wurzeln von 
LILLICH liegen in 
einer Zeit, in der das 
Modewort Team noch 
nicht erfunden war. 
Aber es wurde schon 
immer gemeinsam 
angepackt.
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Und rein in die Fußstapfen

1976

1981

das 2. Jahrzehnt

Es läuft!
Dank voll automatisier-
ter Prozesse.

1985

Der Weg ist das Ziel. Von Jahr zu Jahr. Von Generation 

zu Generation. Willy Lillich nutzt im Jahr 1976 die positive 

Unternehmensentwicklung und bindet seinen Sohn in das 

operative Geschäft mit ein. Gerhard Lillich –  seines Zeichens 

Maschinenbautechniker – „zieht sich den Schuh an“ und 

wird gleichberechtigter Geschäftsführer. Aus der Personen-

gesellschaft wird die Willy Lillich KG.

Die Voraussetzungen für eine großartige Zukunft konn-

ten nicht besser sein. Die Entwicklung in der manuellen 

Fertigung ging stetig voran und führte zu einer deutlichen 

Ausweitung des Leistungsspektrums als Lohnfertigungs-

unternehmen. Die Ansprüche von LILLICH sind hoch, aber 

ernsthaft begründet, schließlich soll sich die Erfolgsge-

schichte des Familienunternehmens als einer der führenden 

baden-württembergischen Präzisionsschleifereien 

fortsetzen.

1980 wird aus der Willy Lillich KG die Willy Lillich 

GmbH. Und mit Aufnahme der CNC-gesteuerten 

Produktion im Jahr 1985 beginnt eine neue Ferti-

gungs-Ära. LILLICH dreht, fräst und schleift – Einzel-

teile und kleine Serien, montiert Komponenten und 

Baugruppen. Man tauscht sich mit Kunden rege aus, 

philosophiert über technische Raffinessen, baut Mus-

ter und arbeitet bei Speziallösungen eng zusammen. 

Doch die Anschaffung neuer Maschinen ist das eine. 

Mindestens genauso wichtig ist es, Abläufe klug zu 

strukturieren und die Mitarbeiter für die Verände-

rungsprozesse zu begeistern. Denn nur mit ihrem 

Antrieb läuft die Technik!

Ein geschliffen Maß an 
Zuversicht und 
Präzisionsteilen

Im LILLICH-Jubiläumsjahr kann auch 

Gerhard Lillich ein persönliches Jubiläum

feiern: sein 40.

Nach Wirtschaftswunder und Flower-

Power – eine weitgehend automobilisierte 

Gesellschaft entwickelt sich.

1. Großprojekt im Werkzeugbau: die Komplettfertigung einer Räummaschine.
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Der Fokus wandelt sich

1986 1991

Unsere Strategie 
besteht darin, 
die Wertschöpfung 
zu steigern – und
unsere Kunden 
wissen das.

1995

Die Produktionsflächen vergrößern sich: 

Im Jahr 1986 um 400 Quadratmeter und 1995 um 

weitere 850 Quadratmeter (doch das greift der Ge-

schichte ein wenig voraus...).

Mit weiter wachsender Komplexität des Unterneh-

mens ergibt sich die Notwendigkeit, die anfallenden 

Aufgaben gut, machbar und fair auf mehrere Schul-

tern zu verteilen. Um weiterhin allen Anforderungen 

gebührend gerecht zu werden steigt1990 Elke Lillich, 

die Tochter des Firmengründers, als kaufmännische 

Geschäftsführerin ein und verstärkt gezielt im Bereich 

Kapital und Personal. Zeitgleich setzt sich die Ex-

pansion in der Baugruppenfertigung für Messgeräte, 

Montagebau und Sondermaschinenbau fort. 

1991 erfolgt die Modernisierung der gesamten EDV 

und Einführung eines PPS-Systems. Damit schafft es 

LILLICH einmal mehr, in solch hochtechnischen Märk-

ten am Puls der Zeit zu bleiben.
Komplexe Kunden- und 
Zuliefererbeziehungen 
auf Augenhöhe 

Mit Elke Lillich fließen erstmals weibliche Impulse ins 

mittelständische Unternehmen ein. „Keine rosarote 

Brille sondern emotionale Intelligenz“ sind ihr Credo.   

 „Strategischer Lieferant für Prä-zisionsteile“, der sich engagiert und mitdenkt.

LILLICH ist in der Tradition verwurzelt und der Innova-

tion verpflichtet. Der Mut zu Veränderungen begleitet 

den Hersteller von Präzisionsteilen seit Bestehen. Die 

Fähigkeit zum Wandel ist gerade bei Familienunterneh-

men entscheidend für Stabilität und Dauerhaftigkeit 

und hat auch in Zeiten des Erfolgs Bestand. 

Den sich veränderten Materialeigenschaften und steigen-

den Anforderungen der Kunden an die Präzisionstech-

nologie begegnet LILLICH mit Weitsicht und intelligent 

gebündelten Aktivitäten. Die Strategie besteht darin, die 

Kunden mit einer immensen Fertigungstiefe zu begeistern. 

Zunehmend werden Innovationsfunktionen übernommen, 

mit Fokus auf die Prozessoptimierung und Anwendungs-

unterstützung. 

Die Präzisionstechnologie bei LILLICH mit 

ihrer immensen Fertigungstiefe – so facet-

tenreich wie eine Discokugel. 

das 3. Jahrzehnt

19861986
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Auf zu neuen Ufern

1996

das 4. Jahrzehnt

Mehrfach gerüstet 
für die 
Zukunftsmärkte 
unserer Kunden.

20052001

Die Welt ruft... Globalisierung, weltweite Öffnung 

und Verschmelzung von Märkten, Terroranschläge in 

New Yort, Einführung des Euro. Das Internet bemäch-

tigt sich unseres Lebens. LILLICH wird 40 und steuert 

auf dem Kurs der elektronischen Vernetzung ins neue 

Jahrtausend. Die Fertigung ist hochproduktiv und die 

Präzisionsteile von LILLICH erreichen die beste Qualität. Mit 

der Ausrichtung vom reinen Zulieferer zu einem „strate-

gischen“ Partner für viele Branchen ist LILLICH auf dem 

richtigen Weg. Das mittelständische Unternehmen aus 

Straubenhardt-Schwann hat im Jahr 1999 den Bereich des 

Qualitätsmanagements neu organisiert, vor allem, um die 

Kommunikationsstrukturen und Abläufe weiter zu optimie-

ren. Vorneweg wurden 1996 die Büroräume modernisiert. 

1999 Zertifizierung nach DIN ISO 9002

2002 Zertifizierung nach DIN ISO 9001:2000

2001 Umstellung auf ISO 9001:2008

Bei LILLICH findet Zukunft statt: Stehen bei der 

Präzisions-Technologie für die High-Tech-Produkte 

von morgen die Optimierung der Rüstzeiten und der 

Durchläufe in Produktion und Logistik im Vordergrund, 

soll durch eine komplexere Fertigung im Sinne der 

verlängerten Werkbank und einer Just-in-Time-Pro-

duktion das Unternehmen in den nächsten Jahren 

profitabel wachsen. 

Das persönliche Engagement ist stark, das 

Verantwortungsgefühl hoch. 

Auf das neue Jahrtausend!

Große Ziele liegen vor uns.

Wir sind stolz auf unsere Mitarbeiter, die ihre Persönlichkeit und ihre Ideen ins Team einbringen.

Auf Wachstum programmiert:
1973: 6 Mitarbeiter
1988: 16 Mitarbeiter
1996: 27 Mitarbeiter
2005: 35 Mitarbeiter

Grundlegende 
Navigations-
kenntnisse sind 
beim ständigen 
Streben nach Ver-
besserung uner-
lässlich

Immer das Ohr am Markt! 

Auch um Chancen, für die langfristige 

Wachstumsentwicklung aufzuspüren.

Modernes Qualitätsmanagement – 

reibungslose Implementierung der Kundenwünsche 

und Normanforderungen in die Praxis.
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Momentaufnahme

2006 2011

das 5. Jahrzehnt

Weggefährten

2016

Der Erfolg von LILLICH wird neben dem großen Know-

How in der Präzisionstechnologie ganz entscheidend 

dadurch geprägt, dass man Kunden, Lieferantenpart-

nern und Mitarbeitern respektvoll, ehrlich und rück-

sichtsvoll begegnet.

Das Ererbte wurde gut über die Jahrzehnte gebracht. Rund 

45 qualifizierte und engagierte Mitarbeiter arbeiten heute 

bei LILLICH. Die Produktionsfläche ist mit dem vorerst 

letzten Anbau im Jahr 2007 auf 2.450 Quadratmeter ange-

wachsen. Mit dem Bau eines Materialturms im Jahr 2012 

für Rohmaterial und Halbzeug wurde in eine kostenoptimal 

gesteuerte Produktion investiert. Frei nach dem Motto: 

„Gut geplant ist halb gefertigt“! Die enge Synchronisaton 

der Kundenbedarfe mit den Fertigungskapazitäten, die 

Maschinenkapazität und die Personaleinsatzplanung – 

sowie die punktgenaue Verfügbarkeit von Halbzeugen und 

Rohmaterialien zum Startzeitpunkt des Produktionsaufra-

ges sind wichtige Planungsfaktoren.

Mit Blick auf das Wesentliche hat sich LILLICH auch  

während der Wirtschafskrise in den Jahren 2008 und 

2009 erfolgreich durchmanövriert. Viele Unterneh-

men gerieten in eine Schieflage. Auch LILLICH war 

betroffen. Die Umsätze waren erheblich eingebrochen, 

die Krise der Automobilhersteller schlug voll auf die 

Zulieferer durch. Das Unternehmen musste kompakter 

aufgestellt und über alle Bereiche hinweg effizienter 

strukturiert werden. Und genau da hat sich die Stärke 

von LILLICH am deutlichsten gezeigt: das Zurückstellen 

eigener Interessen hinter die Belange der Firma. 

LILLICH hat den Turnaround geschafft und geht 

gefestigt aus der Krise heraus.

Bis heute haben wir uns den Geist der Gründerzeit und 

die damit verbundene Aufbruchstimmung erhalten. 

Und noch immer ist alles in Familienhand - diese Ver-

bundenheit und das Herzblut spüren unsere Kunden.

50 Jahre LILLICH – für uns ein 
Moment, um inne zu halten

Serge Dorffer, seit 2007 

als Prokurist eine starke 

Unterstütung der Ge-

schäftsleitung

Bernd Schmid, Fertigungs-

leiter Werkzeug- und 

Maschinenbau. Bindeglied 

zwischen Produktion und 

Geschäftsführung

Zeit, ein halbes Jahrhundert Revue passieren zu lassen.

Online- und Offline-Netzwerke: 

Der richtige Mischung macht‘s
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Präzision ist zeitlos –
auch in Zukunft 

Heute

Als Systemlieferant für Präzisionsteile und ganze Bau-

gruppen arbeitet LILLICH konsequent prozessorientiert, 

ganzheitlich, mit höchsten Qualitätsansprüchen und 

zukunftssicher.

Auch in Sachen Kunden- und Anwendungsbedarf schauen 

wir weiterhin ganz genau hin. Die Präzisionstechnologie in 

immer neuen Dimensionen ist für uns dabei die Kerntech-

nologie – und zwar quer über alle Fertigungsbereiche von 

LILLICH hinweg. Wir nutzen die Synergieeffekte zwischen 

den Fertigungsbereichen Drehen, Fräsen, Schleifen, der 

Baugruppenfertigung und Messeinrichtungen. So erhöhen 

wir unseren USP (Unique Selling Point). Denn die Kombi-

nation aus diesen Bereichen ist ein wesentlicher Wettbe-

werbsvorteil.

... für den Maschinen- und Werkzeugbau

Als mittelständisches Unternehmen beliefert LILLICH 

den Maschinen- und Werkzeugbau mit einbaufähi-

gen Bauteilen. In einer Produktqualität, die nahtlos 

in einen weiteren Produktionsprozess eingegliedert 

werden kann.

... für die Automobilindustrie

Effiziente Motoren, mehr Fahrkomfort und neue 

Antriebstechniken. LILLICH beliefert von Anfang an 

Zuliefererfirmen der Automobilindustrie.

... für die Elektroindustrie

Ringe für Roboter, Werkstücke für Hochdruckreiniger, 

Präzisionsteile für die Solartechnik – die Metallverar-

beitung und Präzisionsteile von LILLICH kommen in 

unterschiedlichsten Ausführungen zum Einsatz.

... für die Medizintechnik

Auch diese hochsensible Branche und deren Zulieferer 

vertrauen auf die filigranen Teile in dem von ihnen 

gewünschten Werkstoff aus dem Hause LILLICH.

... für die Automatisierungstechnik

Steckgehäuse, Steckverbindungen und Kontakte – 

kaum größer als Stecknadeln. Kühlkörper, Motoren, 

Wellen mit vielen, auch sehr tiefen Bohrungen... 

seit über 25 Jahren von LILLICH. 

... Probefertigung für Forschung

Mit Probefertigungen unterstützt LILLICH bei der 

Lösung neuer Herausforderungen. Und auch das 

macht LILLICH zum gefragten Partner.

Vom Schleifpapst zum führenden
Zulieferer von Präzisionstechno-
logie, Komponenten und Dienst-
leistungen in Wachstumsmärkten

Zukunftgestalter

Die Inhaber des Familienunternehmens LILLICH – 

die Geschwister Gerhard und Elke Lillich mit Prokurist 

Serge Dorffer

2016
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In diesen Tagen feiern wir das fünfzigjährige Bestehen unseres Familienunternehmens. 

DANKE, dass Sie uns auf den vielen Etappen begleitet haben. 

Wir freuen uns, dass wir dieses Jubiläum aus einer Position der Stärke heraus und in einer guten kon-

junkturellen Lage begehen dürfen. Wir sind stolz auf das Erreichte, und dankbar für das, was unser Vater 

gemeinsam mit unserer Mutter geleistet hat.

Tradition und Innovation gehen bei LILLICH seit Firmengründung Hand in Hand. Die Schleiftechnik 

in den 60er Jahren und der Aufbau des Werkzeugbaus in den 70er Jahren legten den Grundstein für 

den Erfolg von LILLICH bis in die heutige Zeit, in der neue Werkstoffe und komplexe Technologien in 

den Vordergrund rücken. Mit unserem Wissen und unseren Fertigungskapazitäten decken wir neben 

dem Drehen und Fräsen von Werkstücken die gesamte Bandbreite der Präzisionsschleiftechnik bis 

zur Komplettfertigung von Baugruppen ab.  Wir gehören zu den führenden Herstellern hochwertiger 

Präzisionsteile und spezifischen Kundenlösungen. LILLICH ist für die Wachstumsmärkte der Zukunft 

bestens gerüstet – sei es für den Maschinenbau, die Automobilindustrie, die Elektroindustrie und für die 

Medizin- und Automatisierungstechnik. 

Dies alles wäre ohne unsere Mitarbeiter, Kunden und Zulieferer nicht denkbar. Ob intern oder extern – 

wir setzen auf eine vertrauensvolle Zusammenarbeit, auf ein konstruktives Miteinander auf Augenhöhe, 

auf ein Fairplay in jeder Hinsicht. Beste Qualität und die Erfüllung höchster Kundenansprüche sind 

für uns dabei die Maxime – Ansporn zu immer neuen Höchstleistungen und Garant für unseren Erfolg 

zugleich. Loyale Mitarbeiter, die als erfahrene Fach- und Führungskräfte in unser Unternehmen kommen 

bleiben oft über Jahrzehnte bei uns. Die Personalpolitik von LILLICH baut auf ein qualifiziertes Aus- und 

Weiterbildungsmanagement, auf ein Gesundheitsmanagement und auf die konstruktive Zusammenar-

beit zwischen Mitarbeitern und Geschäftsleitung.

Sie und Ihre Anforderungen sind unser Antrieb. Wir besinnen uns auf das Erreichte, folgen dem Er-

folgskurs unseres Vaters und halten dabei immer Ausschau nach neuen Ufern. Wir haben den Mut zu 

Veränderungen und die Fähigkeit zum Wandel. Für Sie erproben wir neue Materialien und optimale 

Fertigungsprozesse. Tradition und Innovation, Heimat, Weitblick und Expansion sind die Pole, zwischen 

denen wir uns zielstrebig in Richtung Zukunft bewegen.

Herzliche Grüße

Gerhard Lillich    Elke Lillich

Liebe Mitarbeiter
Liebe Freunde unseres Hauses

1966
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Willy Lillich GmbH .  An der Mauer 9 .  75334 Straubenhardt-Schwann

Telefon +49 7082 9454-0 .  www.lillich-gmbh.de
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